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,,Eisenvögelto der Bundeswehr mit Sonderrecht! ?

Eu-Richtlinie Flora-Fauna-Habitat verunsichert auch Poeler
Ein Fernseh-Team des NDR drehte am
1. Juli 1999 in Niendorf auf dem Gelände
des Forellenhofes. Der Grund war die Auf-
zeichnung der wöchentlichen Diskussions-
sendung ,,N 3 aktuell" mit dem kontrover-
sen Titel:

,,Nistplätze statt Arbeitsplätze".
Zu diesem brisanten Thema hatte sich die
Redaktion eine Reihe von Experten ein-ee-

laden, die hierzu Stellung nahmen.

Moderatorin Friederike Krumme diskutier-
te mit dem Landesurnweltminister Prof.
Wolfgang Methling (PDS). der Vizepräsi-
dentin des Landtages Renate Holznagel
(CDU), mit dem Zoologen von der Univer-
sität Greifswald Prof. Gerd Müller-Motz-
feld und dem stellvertretenden Hauptge-
schäftsführer der Industrie- und Handels-
kammer zu Schwerin Ulrich Unger.

Im Mittelpunkt stand die EU-Richtlinie
Flora-Fauna-Habitat (FFH), die auch auf
Poel für Verunsicherung sorgt. Brüssel will
ein grenzüberschreitendes Netz von Natur-
schutzgebieten schaffen, das auch aufPoel
für genügend Zündstoff sorgt.

Die Verfechter dieser Richtlinie stießen bei
den Poeler Fischern. Gastronomen und
Wassersportlem auf wenig Verständnis. So
hatten Methling und Müller-Motzfeld u.a.
einem Gastrouomen aus der Wohlenberger

Wieck kaum etwas entgegenzusetzen, der
in puncto Vogelschutz vergeblich auf eine
Antwort wartete, als er wissen wollte, war-
um sich die ,,Eisenvögel" der Bundeswehr
mit ihren Tiefflügen nicht an die Richtlini-
en hielten?

Und der Poeler Bürgermeister befürchtete
gar, daß die Richtlinie Investoren ab-
schreckt.

Schließlich ist IIle-
galität heutzutage
kaum noch mö-elich
und er sähe mit den
121 geplanten FFH-
Zonen eine ein-9e-
scl'rränkte touristi-
sche Nutzun-s für
die Re-sion.

,,Dann können wir
uns gleich ganz ein-
zäunen lassen!",
war Aus dem Publi-
kum zu hören. Und
ein anderer rief sar-
kastisch: ..lch stelle
mir vor, Poel wird
zur Naturschutz-
bühne und die Zs-
schauer sitzen in

Strömkendorf auf den Rängen!" Wenig Biß
bewies in der Diskussion die Gegenpartei
durch Holznagel und Unger.

Dennoch, eine Kompromißlösung wurde
zumindest angedacht.

Im kontroversen Satz ,,Nistplätze statt Ar-
beitsplätze" ließe sich das Wort ,,statt"
durch ,,und" ersetzen?

Jürgen Pump

,+;.o ".ä

,,Erstetts,:vt'eitetts uncl clritterts Herr Minister", mit so e iner engagiertert
Argumentation blies Kurl Robert St'hu'art: (1.) aus Gollu,it: dent Umv'elt-
ntinister Metlilittg (r.)Ji'ischen PoelerWincl unt dic Ohren. Er erklärte sich
nit'ht nit den EU-Riclrtlitietr einverstanden und ntathte deutlit'h, claJS er
sich als Fisclter in seitter E.ristett: durclt die FFH bedroht fühle.

Manf'ed Hanekamp (Gastronont 5. y. r.), Markus Fric'k (Kurdirektor 4. y. r.), Reinhold Reek
(Zeltplatz GmbH 2. t. r.), Ulrich Basan (Kapitän i. R., rechts) und Btirgernteister Dieter Wahls (1.)

nahnten kein Blatt vor dett MLrnd und schenkten den VetJethtet'n der EU-Richtlinie klaren Wein ein.
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ö0öö Inselrundblick ÖÖÖÖ
naÄuscupl,t sAG MAL,,PIEP"...
oder so ähnlich soll der fleundliche Spender aulgefbrdert

werden. der Ende cles Monats Juni 1999 ohne Natllensangabe

zwei wunderschöne alte Postkalten in den Briefliasten cler

Genreindeverwultun-e wat f.

Sie sind eine schör're Bereicherung des Archivs.

Ihnen, lieber Spertder. ein herzliches Dankeschön verbunderl

mit del Bitte. ein Zeichen von Ihnell ztt bekonllnelr.

SOMMERFEST MIT S'I'IMMUNG
Zurn Somrnerf'est in derl Schloßrvällen war iu ver-uatlgetlell

Monat jung r.rnd alt gelade n. Olganisiert wurde dieses Fest vott

der Poeler Rockgruppe Return, die dann in den spliten Abenclsttrnclen w ie

irnrner mit Leadsüngel Wilfried Nass zur Höchstfbrrl auUief.

AUT'LEISEN SOHLEN
Heimlich.stillundleiseschlichsichfürc|'eiTageanr I Juli l9t)9die'Kelll-
Family aLrf die Insel. Schade. aber verständlich ist es schorr. r c-nn kaunr

rroch eir.t Fleckchen zum Ltrfiholell bleibt utld man stlinclig von Fans

behelligt wircl.

Nach drei Ta-qen war das..Gastspiel" beendet. Wrs abcl trlieb. ist r-in
Eintrag cler Kellys ins Gtiste bltch des lnselhotels in Goll* itz.

Die Übersetzung cles errglischen Textes laLllet:

.. M it Bcduttc r.rr t't,rlus.st'tt t|ir dicst's t|trutlc rst lrönc .lirtttilitirt Gttllltotc I . Es

ist t'itte lrcrrliclte Kornbinuti0rt t,ort cirtt'ilt gt tt[ktt H ot c I tttit ,llöglit ltkc itc rt .

siclt privtt :ur[ick:u:ieln'n tttt] :u crltttlctt ll ir trurt'tt \'()tt !ttt.\cr?ttl

Afienf lutlt lticr- bc gcistert utttlu'crtrr rt it lfit'rlct itt tlc t G cgctul sirttl. wt'nlc tt

.i.'ir sit ltcrlit h v'icder torbeikonü?lctt.

\/crsprot ltcrt!

\/ielen Dunk.t'iir alles utttl nit tlett bcstur Wiittschctt

IM FEUER*EHRTEM'. 
Eurc Kr'llv'Ftrtttilt"

Kaum hatten die Bauleute die Planielungsarbeiten fiir die stralien\erbin-
clung von Oertzenhof zum Kickelbelg (PIB berichtete itr cler Juniausgabe )

abgeschlossen, waren auch schon kurz nach Redaktiorr:schlulS clie Beton-

:;puten g.gotten und inzwischen auch schon rrit Erdreich rusgefi.illt'

Gebaut wurde dieser Wirtschaftsweg. unl landwiltschaftliche Maschinerr

um den Ortskem herumzuleiten.

,riss- #s.ii
An den Wohnblötken auf dent Kit'kelberg heginnr dcr WirtsthaftsN'eg irr

voller Breite. Nat'h etu'a 100 Metern ist tlanrt tlicser Weg in Spuren

ausge legt. Sie entlen in Oert:enhoJ'kur: lütüer tler StltieJ3halle.

NEUERÖFFNUNG
Ab dem 5. Juli 1999 eröfTnete in Weitendorf Karin Böhrre einen Getränke-

Shop. Zu haben sind alkoholfreie wie alkoholische Getränke in großer

Auswahl, die auch auf Bestellung frei Haus gelief'ert werden.

NACH REDAKTIONSSCHLUSS
Leider muß die Berichterstattung für die Inselfestspiele aufgrund
der ungünstigen Termine für den Monat August entfallen.

STRASSENBAU IN WANGERN
Nach Aufbringen der Tra-9- und Deckschicht wurden am 7. Juli 1999 die

Baurlaßnahnren des StlalJenbaus in Wangenl inl wesentlichen abgeschlos-

sen. Zuvor halte ant gleichen Tag die Baukorlnlission ihre letzte Arbeits-

beratun,g vor Ort.

Die Abnalinre der StrafJe f'and am 2 l . Juli 1999 statt: sie ist nun befahrbat'.

PRF]ISTRÄGER IM BUCHERFRUHT,IN(;
Der BibliotheksVerein Nortlw'esttrtccklenbut'-e e.V. verlnstaltete anliilJlich

des Bticherlriililings lt)99 c-in Preisausschreiben fürc1ie 5.bis 7. Klasst-rr. Irl

l3 Punkten \\ aren Kenntnissc titrer Titel. Autoren urrci Allgenreirtu isset]

getiagt. RegelnliLiigen Bertutzerrl in Bibliothekerl dti|fte die Beant\\'ortun-q

nicht schwergelallen sein. Am -10.()6. 1999 ertblgte die Auslosung der

Ceu'inner aul cler Sitzr'rng cles Facl-rbeirates irn Bibliotheksverein. l-5

Schiiler inr Kreis dürf-en sich über attraktive Buchpleise tl'euen. In Kir.ch-

clorf tlaf clas Los die Schülerinnen Ulrike Koal r'rrld Lar.rra Nass' Die

Bibliothek bittet dic- Preise abzuholeu.

BIBLIOTHEK AKTLI'LL
Neu im Angebot der Bibliotlrek: Reisevitleos.

Z.B. Irland. Griechenland. Lontlon. Brlerren. Agypten. Poltu,sal. Thai-

land. Athert uncl L"rseln. Türkei. Zypern. Tunesien. Spanierr. Skandinavier-r

und Kanaren.

EIN HERZ FÜR KINDER !

Am l. Juli 1999 übergab Maren Thulstlup von der AGA (Architekten

Genreinschafi für'Architektur und StaidtebaLl) eine Spende an den Kinder-

garten ..Pocler Kückennest" in Höhe von 1.-500.- DM. Frau Thulstlup ist

Geschiitisführerin cler AGA. die zr.rr Ze it den ..Seeblick" aur Schwarzen

Busch aus- und urnbaut.

MarenThulstrup (m.) tiherreit'ht int Dienst:intmer cles Biirgernteisters det

Insel Poel rlen noblen Betrag an die Leiterin cles Kirrclerg,artens Kerstin

Köpnit'k. Mit ihr fi'eute sit'h der Biirgermeistet' Dieter Wahls über diese

Zuu'etrdun.q.

lnt HLrrtdrrnlt't'ltt'n wur tlic Biluntctrsclticltl uufgcbrat ltt
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SEIDENWIND
Textile Kunst können z.urZeit Besucher irn Heimatrnuseum der Insel Poel

bewundem. Heike VaLrpel aus Bacl Bramstedt er'öflnete am 10. JLrli 1999

eine neue Ausstellung. die noch bis zunr 20. August zu sehen sein wird.
Ncben Bildern werden Accessoires wic Tücher. Schals uncl Ketten aus

Seide prüsentiert.
Die Künstlerin Heike Vaupel hat sich seit 198-5 der Malerei aLrf Seide
verschrietren. und rnan klnn von ihler Arbeit sagen. daß clie intensivcn
Farbi-ekeiten und schwungvollen Designs clen Besucheln cler Ausstcllung
ein Stück Lebensfreude vernritteln.
In clcr Vorbeleiturrg auf cliese Ausstellung hat Hcike Vaupel vor allenr
malitime Motive gewrihlt: Wc'llen. Segel. Fischt' Lrnd die Farbe Blau in

allen Schattierungen. Dic Bildsclie ..Meeresinrpressionen" ist iiber clie

Malerei hinaus in einc'r' Collagetechnik gcalbc'itt't. bci der die' Seide

zerschnitten ur.rcl neu montiert u'ird.
Heike Vaupel ist clurch znhh'eiche Ar"rsstelllrngen uncl Kurse in St'icle'nrnr-
lerei inr ganzen nordclcutschen Raur.n zwischen Hambur-s und Sylt bekrrnrrt.
Auch aul'Poel stellte clie Kiinstlerirr bereits irn Jlhre 1993 aus.

,:F"*-,+#;'

Urrglaublich vie lfiilti,g sitrcl dic Kreutiouot t'ou Hcikc ltuultcl.
.lu. es stitttrrtt. Dit'st'.s lrtliltscltt
Bill i.sr utrl Scidt lurrttlt.

5. LAN(;-
STRECKE\.
SCHWI!IME\
Am 2l. AugLrst 1999 lindet das

inzwischen -5. Langstrecken-
schwimmen in del Wisnrarbucht
statt. Verilnstalter ist die Dcut-
sche Leben s-Rettun-es-eese I I -

schafi (DLRG). Eröflhet rl'ird
dieses Ereignis urn 9.-1-5 Uhr in
Hol-ren Wischenclorf. Der Start
er'Ibl-tt wie üblich in Hirrter*an-
gern auf del lnsel Poel um etu rr

I I .15 Uhr.

HIER LACHT DAS GLUCK
Unter diesem Motto vergibt die Sparkasse in ihlen monatlichen Auslosun-
gen ihrer PS -Lotterie bis zu I 0.000.- DM, irr der zusiitzlichen Jahresauslo-
sung bis 25.000.- DM und in der Sonderauslosung bis 100.000.- DM.
Die glücklicheGewinnerinfür'den MonatJuli 1999 warUte Schreiber. geb.

Stegmann, die von..Fortuna" tausend Mark erhielt. ..DerTausender kommt
gerade recht", meinte die -elückliche Gewinnerin, ..w,ir werden das Geld in
unsel neues Bad stecken."

Lesen Sie hierzu den Artikel ,,Erst Container, dann Nobelunterkunfi auf
Seite 4.

An rliesent Tag lachte .fiir
U te Sc hreiber ( l.) nicht rtur
clie Sottne. Auch das Gliick
irt Fornt eiues Tausettders
strahlte iibers gntt:e Ge-
sit'hr. Mit ihr Ji'euten sich
t'.1. die Kircfulorfer Filial-
Ieiteri n der Sparkasse, Ka-
rin Bandov, und ihre
M i ta rbe i te ri nne tt Dani e I ct

Köpnitk sou,ie Manuela
Paul.

ENDLICH
Was lange wiihrt. wird schlief3lich gut. Das leidige Parkplatzproblern in der
StralSe der Ju-gend soll uun demniichst der Vergan-genheit an-eehören. Der
Btirgersteig anr Schul-eelände wird in eine Parkflüche umgewandelt. so daf3

in Zukunti der flief3ende Velkehr nicht rnehr durch prrrkende Autos
belrintlert wild.
Doch bahnt sich bereits das nächste Problern an. Kunden behindern
neuerdin-us nrit ihren Fahrzeugen direkt vorm Einkauf.scentel NEUKAUF
den Velkehr. obwohl der markteigene Palkplatz genü-9encl Raun-r bietet.

Die Reclaktion tia-ste in der Gemeindeverwaltung nach und erfuhr vom
Bürgenreister. daß vor denr Einkauf.scenter nach Abschluf3 der Arbeiten
cin Haltevelbot aus.eesprochen wird.

Dit'.scr Gelrtrt'g x'ird kiirtltig durch cirrt,gt,pllustertc Purkllticltc crsat:t.
\ crn'crttlurr,g.fittdcu die uufgctrttrrtrtrcttur Steirtt'. dia elrcttrul,s dic Stru.llc

-urrt Scltwur':t'tt Busclt bildctut.

E\TDECKEN T]\D MIT'TEILEN
Entdecken r"rncl nritteilen. Freude an Farben und am Gestalten -das ist das
\{otto von Harrnelore Spitzlel'.

Eriiftnet
u urcle art.t

9. Juli 1999
eine Ausstel-
lr"rng der'

Wahl-Meck-
lenburgerin i

der' ..lnscl-
stuw".

l\ truder-
lture Welt

Eitt.sit lttcrt
tttttl
,\rtsit lrtett.

BAUANLAUFBERATUNG
Stattgefunden hat im Juli 1999 die Bauanlaufberatung für die künftigen
Dorfstral3en in Malchow und von derehemaligen RadarstationNeuhof bis
zurn Anwesen Tuschy.

MIT VERSPATUNG
Mit Verspätung ist die Grundsteinlegung del neuen Kläranlage an der
Vorwerker Straße für den 18. August 1999 angekündigt.

VORGESEHEN
Vorgesehen ist die Verle-eung einer Wasserleitung durch den Zweckver-
band in Höhe der Kläranlage (Nähe Museum) bis zum Markt.
Die Gemeinde Insel Poel nutzt diese Baumaßnahme gleichzeitig, um
kosten-eünstiger den Fußweg zu emeuern.

ARBEITSGRUPPE GEBILDET
Es wurde von der Gerneindevertretung der Insel Poel eine Arbeitsgruppe

_eebildet, die die Vorbereitung eines Vertragsabschlusses zur Liegen-
schaftsangelegenheit .,Kurhaus" am Schwarzen Busch zur Aufgabe hat.
Sie wird die Verhandlungen mit den Anbietem führen.
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Gemeindevertretervorstand (GVV):
Vorsitzender:
Saegebarth, Joachim

I . Stellvertreter des Vorsit:enden:
Schönfeldt, Brigitte

2. SteIlrcrtreter des Vorsit:enden :

Prof. Dr. Gerath. Horst

L Stellyertretcr tlcs Biirgcrnttisters;
Stache. Lothar

2. Ste I lve rtreta r i tt des B iir ser rttc i stc r.s :

Machoy. Gabriele

Gleichstellungsbeauftragte:
Schönfeldt, Brigitte

Vertreter in der Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Wismar:

l. Dieter Wahls. Bürgermeister

2. Lothar Stache. Sachbearbeiter Bau

3. Artur Nass. Gemeindevertretel

Hauptausschuß:
l. Bür'germeister

2. Gemeindevertreter-
vorsteher

3. Vors. Ausschuß Bau

4. Vors. Ausschuß
Wirtschaft[(urv.

5. Vors. Ausschuß
Soziales/I(ultur

6. Vors. Ausschulj
Finanzen

Dieter Wahls

Joachim Saegebarth

Prot. Dr. Horst Gerath

Hilmar Bruhn

Bri,eitte Schönfeldt

Artur Nass

Gemeindevertretung

l/t
Lotlnr Stuche. I . Stcll\'(r-

freundlichen und zuvorkommenden Art das Ver-
trauen der Poeler gewinnen.
Zum Glück hat der Sparkassenalltag nicht nur
mit Geld und nackten Zahlen zt tun. Auf ein
besonderes Erlebnis angesprochen, erhellt sich
das Gesicht von Karin Bandow und lächelnd sagt
sie: ,,Als wir noch im Container waren, da hatten
wirmal unverhofften Besuch". Und dann erzählt
sie weiter, wie plötzlich ein Pferd vor der Tür der
Sparkasse stand, das respektlos einige Pferde-
äpfel ,,einzahlte". Erst kürzlich hatten wandem-

rqffiüi.'9;

treter de s B iir ge rntei s tcr s
Gubriele Machoy, 2. Stelh'er-
I re t t' ri rt rle s B iir gernte i sters

Erst Container, dann Nobelunterkunft
Sparkasse seit fünf Jahren in Kirchdorf präsent

Am 15. August 1994 wares endlich soweit. Die
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest eröffnete in
Kirchdorf eine Geschäftsstelle.
Doch es ging in der ersten Zeit sehr beengt zu,
denn die Bankgeschäfte wurden in einem Con-
tainer abgewickelt.
Dies änderte sich am 28. Februar 1998 mit dem
Umzug in das neu entstandene Gemeinde-
Zentrum.
Schnell konnten die Geschäftsstellenleiterin
Karin Bandow und Manuela Paul mit ihrer

de Zimmerleute den Vorraum der Sparkasse als
billiges Schlafquartier umfunktioniert. Nicht
unfreundlich, aber resolut weckte Karin Bandow
die Holzwürmer mit den Worten: ,,Guten Mor-
gen Jungs, auf zu neuen Bankgeschäften!"
Karin Bandow und Manuela Paul sind froh über
diese kleinen lustigen Erlebnisse und meinen
beide: ,,Wenn wir hier nichts mehr zu lachen
hätten, dann würde uns die Arbeit auch keinen
Spaß machen! Und sie betonen weiterhin, daß sie

CDU SPD PDS Einzelbewerber Einzelbewerber

1. Bruhn, Hilmar
2. Prof. Dr. Gerath, Horst
3. Köpnick, Bodo
4. Nass, Artur
5. Plath, Andr6
6. Kleipödszus, Holger

l. Schönfeldt, Brigitte
2. Odebrecht, Josefine

3. Trost. Udo
4. Paetzold, Torsten

l. Wuttke. Frank l. Saegebarth, Joachim l. Reetz. Christiane

Dic rtctte Poeler Genteituletartre-
tr1lr,q. r'. l.: Arnr Nass. Pnlf . Horst
Gerutlt. Frank Wuttkc. Bodo
Köprtick. Hilntor Bruhn. Dierer
Wahls ( Btirgermcister). .loutltint
Sae gc ba r t lt. ( Ge ntei ndeyc rtreter-
rorstelter). .losafine Odehrecht.
Torstcrt Paet:olcl, Udo Trost.
C lu'istitttte Reet:. Brigitte S( hötfekh,
Holger Kleipötls:us, Andrö Plutlt
rttrl tlie 2. Stellyertretende Brlirger-
nte i stc ri tr .

Beratende
Ausschüsse

WirtschaftiKurbetr. Bau Finanzen Soziales/Kultur/Sport/
Jugend/Schule/Senioren

Rechnungsprüfung

Gemeindevertreter

Sachkundige
Einwohner

l. Hilmar Bruhn
2. Brigitte Schönfeldt
3. Bodo Köpnick
4. Joachim Saegebarth

l. Manfred Hanekamp
2. Inge Slomka
3. Karin Böhme

L Prof. Dr'. H. GeLath

2. Udo Trost
3. Bodo Köpnick
4. Frank Wuttke

l. Hartmut Frank
2. Hauke Nass

3. Falk Serbe

l. Artur Nass

2. Christiane Reetz

3. Holger Kleipödszus
4. Torsten Paetzold

l. Prof. Dr. Rolf-Peter Tiedt
2. Hanno Koth
3. Rolf Krüger

1. Brigitte Schönfeldt
2. Holger Kleipödszus
3. Andrd Plath
4. Josefine Odebrecht

l. Elisabeth Hinz
2. SR Ernst Dörffel
3. Ina Stichert

l. Frank Wuttke
2. Holger Kleipödszus
3. Josefine Odebrecht

sich hier auf Poel pudelwohl fühlen. t.p
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I(ritik aus Lübeck
Am 16. Juli 1999 erhielt die Redaktion des Poelel Inselblattes eirten
Brief aus Lübeck mit fblgendem lnhalt:

Licbc Rcdaktion dcs I trselbluttcs.l

Für 60,- DM Kurtaxe bietet rnir die Kurveru'altung der Insel Poel
jährlich als Rollstuhlfahrerin eini-ee Probleme und Unannehmlich-
keiten:
l. Unbet-estigte We-qe. so vor clen Velkaufieinrichtun-sen trnd

Restaurants in TirnmendortTStrand.

2. Tä-eliches Wecken zu ischerr 06.00 und 06.30 Uhrdurch schu ere

Technik. die den Strand pflii-et. darr.rit der letzte Stein an clie

Oberfläche kommt. So einen schlechten Strand gab es hier noch
nie. Die Badegäste sind derzeiti-e richti-s verärgert über diese
Situation.

l/orschlctg:
Pt-erd und Wagen rrit Rechen sind leiser und preisgünstiger. url
Steine und See-qras zu entf-ernen.

3. Einfäche Holzbretter (siehe Foto) lassen sich abends für die
Strandreinigung leicht aufnehmen. Mit solchen Wegen ist Müt-
tern mit Kinderwagen und Rollstuhlfahrern sehr geholfen.

Bitte denken Sie einmal darüber nach. Sonst -eibt es keine Kurtaxe
nrehr' ute S.ltenk

BESTATTUNGS/NSTITUT

ERD., F EU ER. U N D U RN EN.SEEBESTATTU NGEN

üsEnrüunuvGEN rM tN- uND AUSLAND
' 

ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN

B EST ATTU N G S.V O RSO RG E.REC ELU N G EN

Schweriner Stra$e 23 . 23970 lVismar
T.€.l-eftn {0,38 41} 7632,,.43 +763AIt

To[gf,ä..*..- tsff henende (0 38 41) i'6.,,324]

2./

. Arl 26.06. 1999 erschien in der Poe-
ler Polizeistirtion eirr Jugendlicher'

F und crslillletc eine Anzeige wegen ;_
Körperverletzung. Er war ,9egen - E-

1..10 Ulrl irr Kirchdorl. Höhe Bushalte- 
|

stelle/ Schloßwallrnlace von sechs Jugend-
lichen zusanrmengeschlagen worden. Der Geschädi-ete
konnte Hinweise zu clen Tatverdächti-9err geben. Die
weiteren E,rrnittlungen rverden von der Kriminalpolizei geführt.
. In der Nacht vom 28.06. zurn 29.06.1999 zerstörten unbekannte
Täter in einer Kirchdorf'el Bushaltestelle eine Scheibe. Es wurde
wegen Sachbeschridigung eine Anzeige auf-eenommen.
. Am 02.07.1999 u'ulden die Poeler Polizeibeamten ge-uen 16.20
Uhr zu einern Verkehrsunfall mit Fahrerflucht nach Tin.rmendorf
gerufen. Der Verursacl"rer konnte durch die Beamten gestellt wer-
den.

Eine Blutalkoholbestirnmung ergab, dafi der Verursacher sein
Fahrzeug mit 2.76 Promille geführt hatte. Der Führerschein wurde
beschlagnahmt. An den beteiligten Fahrzeu-een entstand ein Sach-
schaden von ca. 4.000.- DM.
. In der Nacht vom 02.07 . zum 03.01 .1999 wurde einem Urlauber
in Kirchdorf von seinem Transporter zwei Surfbretter entwendet.
Hirriveise zu den Tatverdächti-gen lie-len zttr Zeit nicht vor.
. Am 17.07. 1999 versuchten gegen 04.30 Uhrin Timmendorf zwei
rrännliche Personen auf dem Zeltplatz ein Fahrrad zu entwenden.
Der Eigentürner bemerkte den Diebstahl rechtzeitig und verfolgte
die Täter. Die Personen konnten gestellt welden und wurden der
Polizei übergeben.
. Am 17.07.1999 wurde -legen 22.55 Uhr in der Ortschafi Seedorf
ein Mopedf'ahrer -eestellt. der nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis
n ar. Der Ei-gentümer des Mopeds saß auf dem Sozius und hatte das
Fahrrad des Mopedführers geschultert. Gegen den Poeler Jugend-
lichen wurde eine Anzei-ee we-sen Fahrens ohne Führerschein
erstattet' 

H ürtell Poti:cihauptnte iste r

Ein Wurd achteran
Leiwer Reinhold F raederich !

Dei Tieden sünd vörbi. as wi noch oewer olle Peuler Tieden
kloent hebben. Vörbi ok dei Schriewerie up plattdütsch, dei
männigein Peuler dei Kinner- un Jugendtied wedder wak
raupen hett.

9,

Truer treckt in mien Hart un
allerwägens. Giern würd ick
dei nu stahn bläben is.

mien natten Ogen säuken Di
dei Klock wedder uptrecken,

Jürgett Puntp

Der Mittelpunkt unserer Familie hat für immer
seine Augen geschlossen.

ich
uli 1999 (

'ntissen.:)
'f

.1
lgen

l9

'fllnsel Poel st

Reinhold Fraeder
April l9L9 t 15. Jr

ir v'erden Dic'h sehr ver

Emmi Fraederich
und alle Familienangehöri

23143 Grönitz, Grüntal

beisetLmg fittdet in Kirchdot

$,t't
Die Urnen,
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Havariefall auf See am 24. Juni 1999 vor Timmendorf geübt
Spektakuläre Aktion eines Katastrophenfalles - von Jiirsen Pump-

Die Bekiimpfur.r g von Meelesvelsch rr utzurr-eer.r.

wie .ji.ingst in clel Norclsee nrit cler Pallas scsche-
hen, war AnIaLl zu einel grolSan-qele_stclr konrbi-
n iertcn O l bekiimpl'r"r ngs tibu n g. Ge iibt w u lcle das
Zusanrmenspielvon Kriticn cles Buncles uncl cler'

Ktisteulainder [rei see- und lanclseitiger Bc'kiimp-
fun-e einer Havalie.
An-rlenort.trlen rvurclc eine KolIision zr'"'ischen
einem Frachter uncl eincm kleinerr Versorgungs-
:clrill vol tlcr Tirrrrncrrrlorli'r Kri:le. be i del Öl
austrat. das clulch sticlwestliche Wincle bedinst
auf die Kiiste Timnrenclolfs zutrieb.
Bercits urn 6.30 Llhr rief'en die Sirenen die örtli-
che Fleilvillige Feuelwehl zunt Havarieort. It.r

der '"veiteren Folge traf'en dann alle erfbrclerli-
chen Kräfie. clie der Br"rnd uncl die nör'cllichen
Br"rnclesländer für solch einen Ernstfirll in Bereit-
schaft haben. am Ort des Geschehens ein.

Wührend Schittb die Bekiimpfung des Schaclens
von See aus durchfühlten. waren rnt Land das
Technische Hilfswerk (THW) uncl clie Feuer-
r.l ehr mit tler Verlcsurrs r orr Ölrpcrlerr rschllin-
gel und Mop) beschätiigt. Eine MalSnahme. die
unkontrollierles Abtreiben r on Öl verhindertr
so I lte.

Nrrch dcr Auliralrnre des Öles lrilten diuln iltr
Larrd so-qeuirnule Skirnnrel tAbsaugerr urrtl Öl-
rnops (werden ausgewrun-sen) in Aktion. die
dann das Havarie-qut zu Olabscheidern hinleite-
ten.

Wie Dr. Reinhold Kunz vom Staatlichen Amt für
Unrwelt und Natur (STAUN) Schwerin im nach-
hinein bestätigt, war die Übung erfbl-ereich und
er hob besonders die gute Koorclination aller
Kriifte hervor. Das STAUN war 1ür die landsei-
tige Bekämpfun-r. der SBM (Sonderstelle des
Bundes zur Beklimpfune von Mecre svcrscl.rn.rut-
zun-een) flir die seeseiti-ec Bekünrpluns vemnt-
wortlich-

Mit cirrtr ,,l)o" (Dorrtit't') uls Ruduruulkltircr
ba,qutrtt dic Übun,g.

Eitt PttIi-LiItttlt.sL ltnrttItct ttt'ttt'st(t Bcrrtdt l t|u( lt-
t(, drt.\ (l('t Lt(t [iltr't tlt'rt .\hlur( dt't ( ltttttq.

:::::

D u s S pc :i u I sc lt ifj .. B ( )t tsu t I d
.s c i r tt' rrr u tt.f gc kl u ppta rt B tr g

tc 1t1t i t l t u rt.f: tt.su tr ge t t.

" i.st irt Llt'r Lu.qt'
tlctt treiltttttlcrt

'" l

AttL lt t'irt k!eirtt's .\tttpItiltiett.faltr:cug tt trnlc .filir
tl i t.tt t t H t v tr t i t' li I I r r t i t t' i r t I t' -, t'4t' rt.

F olos : .l tlir gc tt P rr tt t 1t

Dcr Scltleppct ..Sclturlrr')rrt"(tslt(tl) t ott dtr Kii-
.ttt'rttt ut lrc rrrrd du.r rit,.si.qa FetterIi).sL ltst lti.fJ nv-
rr:rt .filir dic AtrsIcgttttg t'ort Hot ltsct's1)('rr(tt vcr-
ttrthrrtrtliclt.

Sprucfi | Urilr nur Witz,

{es I 
mehr zu fürrhten

Monats I i.p.

lnselrock - Nacht des Deutschen Schlagers
Pressetext der Künstlervermittlung
Bereits zunr clritten Mal organisierl der Wisma-
rer Veransterlter Sven Seyvert auch in cliesern
Jahr arn 1 3. August 1 999 den Inselrock auf del
Schloßwallanlage in Kirchdorf, eine Veranslal-
tung, die neben den traditiorrellen Inself-estspie-
len lüngst eine bekannte Größe ist.

In diesem Jahl sind dabei: ,,Eden Sankt to Glief '
(Grevesrnühlen), .,S.P.M." (Schwerin). ..The
Dice" (Wittenberge),,,Toxica" sowie ..Rarrr.n-
bock" aus Wismar.

Im vergangenen Jahr wurde erstrnalig der Ver-
such untemommen, diese Veranstaltung mit ei-
ner zweiten zu koppeln und somit war die ,,Nacht
des deutschen Schla_eers" geboren. Geme erin-

\4'isrnar i Sven Se.vfert

nert nran sich noch an die Ar"rfiritte
von U',r'e Jensen ocler lnka. Sie fin-
clet arn 1.1. Au_eLrst 1999 in den
SchlolJu iillen eine Fortsetzun-sl.

Verpflichtet wurden in diesem Jahr
fiir Aufiritte im Rahrnen der Vertrn-
staltun-9 ..Nacht des Deutscher.r
Schla-eels" Kerstin Rodger. Uwe
Jensen, Achim Mentzel. Wolf,eang
Ziegler. Muck. Kerstin Merlin.
GOGO and Friends sorvie das
MDR-Fernsehballett.
Die Veranstaltung beginrrt url
2().10 Uhr. 

i.1,.
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Konzert des Poeler Kirchenchores

Es lrut sich lcingst lteruntgesprochett. drd) dt'r Pttaler Kirtltettchor unter cler Leituttg cles

Pastors H ein: G liier guten C horgesang I'tietet. Dus ttrrrfi tticltt vcru'ttttclent. cletttt clcr Pusror
ntit seitrcr Vorliebe:ur Musik uttcl :uttt Gesurtlq uttintict't stltlie/3lich clie Cltornirglieder
immer v'ieclet'. Und v'er glaubt, es vtiire ttur so eitfat'lt ltitrgt'strttgot, cler hat sich getraltig
getritrstht. Es ist beinrVortr(lg, scltott cler Fleif3,u spiirett.aber urrch clie Freucle am Sittgert
ist clen Sänge rinne tt in Aktiort utt:usehett.

I 50 Besuche t' hattctt ant 7 .7 .I 999 clus Kcttt:ert be sut'ltt . uttcl I 50 Besucher haften alle santt
Freude ant Gesartg des Poeler Kirchettclrcres.

Üher=e,,gur Sic .rir'lr tloth heint ncichsten Kon:crt einnrtl sclbst. Foto und Te.tt; j.p.

Pittiplatsch der Liebe kommt
Pressetext der Künstlervermittlung Wismar / Sven Seyfert

Für alle kleinen und gloßen Kinder gastiert das

,,Pittiplatsch-Ensemble" auch ar.rl der Insel Poel.
,,Zu Besuch irn Märchenland" heif3t die Show
und wird mit den original Fernsehfiguren u.a.
Pittiplatsch, Hen'Fuchs. Onkel Uhu, Frau Igel.
Schnatterinchen, Buddelfl ink und der Kasperle-
familie gestaltet. Neu im Programrn ist Watsche-
line. Schnatterinchens allerbeste Freundin.
Bär'bel Möllendorf begleitet als Mürchenerzäh-
lerin durch das Pro-elarnm, Henry Kaufrnann.
Kornponist vieler Kinderlieder, wird die Figuren
live arn Keyboard begleiten. Hinter den Kulissen
agiert der bekannte Puppenspieler Heinz Schrö-
der, welchel den rneisten Fisuren seine Stimrne
verleiht.
Blickt man zurück, so begann alles im Jahre
1956 in der Schneiderstube des MEISTER NA-
DELÖHR. Zunächst leisteten ,,Zwirnchen &
Röllchen". zwei lustige Kanarienvögel, dem
Meister Nadelöhr Gesellschaft.

Später gesellte sich dann ,,Meister Briefmarke", der
Märchenwaldpostbote, hinzu. Bummi & Schnat-
terinchen feierten zum einjährigen Bestehen der
Kinderzeitschrift,,Bummi" 1959 erstmals mit.

Ftir viele Liebhaber dieser Figuren wird es ant
15. ALrgust ab 15.00 Uhr in den Schlof3wällen

e ine erste .,1 ivehati ige" Begegnu n,e werden..7.7r.

Konzert in der Poeler Kirche
,,Die Junge Philharmonie Köl

Eine multikulturelle Besetzung von juneen Mu-
sikern bot am 15. Juli 1999 klassische Musik in
Perfektion. Auf derl Pro-erarnm standen Vivalcli.
Mozart. Bach und Boccherini. die dieTschechi-
en, Moskau, Irland und Runänien in erstaunli-
cher Virtuosität vortru_qen. Ein knapp zweisttin-
diges Programm hatte etwa 2-50 musikinteres-
sierte Gäste angelockt.
Die ,,Junge Philharmonie Köln" wurde 1976
gegri"indet. Die Anfangsidee eines unabhängi-

-een Talentforums. einer Art,,Solistenschrniede"
fürjunge Musiker. die in wechselnden Besetzun-
gen ihle Konzerterfährung dr-rrch solistische
Aultritte erweitelten. lühlte zu eirrern virtuo:en
Ensemble mit stalk individuell -eeprZlgtem Cha-

n66 bot Klassik vom Feinsten
lakter. Seit 1988 arbeitet das durch Volker Har-
tung neu fbrrlierte Ensenrble kontinuierlich zu-
sammen.

Seit ihrem sensationellen Debüt in der Kölner
Philhalrnonie im Januar 1990 vor völli-e allsver-
kauttern Haus ist diese Forn-ration sowohl als
Karlmerorchester in kleiner Besetzung als auch
als großes Synrphonieorchester zu elleben.

Sie sind mehrfach im Deutschen Fernsehen aut'-
getreten und haben eine Reihe von Tontrügern
bespielt. Seit I 988 ist das Ensemble durch ausge-
dehnte Tourneen in -eanz Europtr und auf wichti-
gen Festivals präsent. i.p.

Bärhe I M öl Iendotl nit P ittip lutst'lt untl St hnotte ri nt he n

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesclieustc:

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der Poeler
Kirche

K irt he rt.fiih rrtn gc tt :

Jeden Sonnta_q nach den-r Gottesdienst, Be-

-einn ca. I l.15 Uhr

O.ftene Kirthe :

Termine bitte den Aushangkiisten und der-r

Bekanntmachungen an der Kirchentür ent-
nehmen!

Abe trdntu sikert :

Sonnabend. den 31. Juli um 17.00UhlPosau-
ne n -eotte sd ien st

Mittwoch. den I l. August um 20.00 Uhr
Abendmusik mit Prof. Martin Herber,u, Gitarre

Mittwoch. den 18. August um l9.30 Uhr
Abendmusik rnit Panfl öte

Mittwoch, den 25. August urn 19.30 Uhr
Orgelmusik n.rit Martin Schulze

F ri ctlltölc :

Die allgenreine Friedhofspflege lag bisher zu
einem betrüchtlichen Teil in der Hand des
zivildienstleistenden Bäckelmeisters Rend
Thomassek. Sein Zivildienst geht am
31. Au-qust zu Ende. Für'die Fortsetzun-e die-
ser wichtigen Arbeit sucht die Kirchgemeinde
einen zuvellissigen Poeler für eine stunderr-
rveise Anstellun-e. Intelessierte rnelderr sich
bitte bald bei Pastor Glüer ocler bei FraLr E,rika
Zehr. der zweiten Vorsitzenden des Kirch-
gemeinderats.

K i rc lt ga I d u t ul F ri etl ltolsur tterlrctl tur tgs gebiihr ;

Im Au-eust ist Annahmepar"rse. Alle, die ihre
entsplechenden Beitr'ä-ee noch nicht bezahlt
haben, werden gebeten, irn Septer-nber ocler
Oktober zu bezahlen.

Eittlutluug:
Den zahlreichen GZisten unserer Insel wün-
schen wir -eute Erholung. Sie sind in unseren
Gottesdiensten und Abendrnusiken herzlich
willkornmen' 

Pnstor Gliier

i r" l"rrtrrt"*;; Kt"d.rc.td;h* I
I sowie beim Eigenheimzulagengesetz I

I l.i.t.n wir im Rahmen einer Mitglied- |

I schaft ganzjähri-e Hilfe. 
I

I Lohnsteuer-Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
I

I Kieckelbergstraße 8a, 23999 Kirchdorf/Poel, 
I

.p!: 03 8a 25 / 2 06J0, Fax: 03 84 25 l2 t29OJ
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Die Insel Poel rief die ganze Welt
Amateur-Radio-Club e.V. traf sich in Oertzenhof - von Jürsen Pump -

Für'alle, die sich irn Fr.rnksport -eerne 
mit andererr

messen, führen Vereinigungen des DARC
( Deirtschel Arnateur-Radio-Club) Wettbewerbe
clurch. Regehnäßig wöchentlich sendet der Club
Rundspruchdienste, die sowohl vom Deutschen
Amateurfunkzentrum als auch von Ortsverbän-
den übernommen, ergänzt uncl weitcr ausge-

strahlt werden. 60.000 Mitglieder zählt der
DARC, deren Aktivitäten über nationale Gren-
zen und Europa hinaus bis in alle Welt gehen.

Weltweit gibt es mehralseine Million Funkama-
teure. Im Jahre 1925 gründeten Vertreter aus 9

Ländern die Internationale Amateur Radio Uni-
on (IARU), die nach ihren heutige'n Statuten der
Dachverband von 140 nationalen Vereinigr.rn-
gen der Funkamateule ist.

Viele Funkamateure legen den Schwerpunkt ih-
rer Bemühungen auf die Kontaktaufnahme mit
rnöglichst weit entfernten Stationen und sar.t.t-

meln mit Begeisterung QSL-Karten als Funk-
kontaktbestätigungen von Funkamaleuren aus

aller Herren Länder. Karten vorn Polarkreis oder'

aus Tahiti, Mauritius, Australien und Argentini-
en sind Erfolge, auf die sie stolz verweisen
können.

Nennenswert sind die Funkkontakte besonders
bei humanitären Hilfeleistungen, wie bei Erdbe-
ben oder anderen Katastrophen.

Gehört wird auf Kurz- und Ultrakurzq'ellen.
Bevor aber der Funker auf die Taste drücken
oder ins Mikrofon sprechen darf. n-ruß er eine
Prüfung beim Bundesamt für Post und Telekom-
rr-runikation ablegen. Erst dann erhält er ein Ruf:
zeichen und die notwendige Lizenz (QSL-Karte).

Diese interessante Freizeilgestaltr-rng steht je-
dem offen und es werden regelmäßig Lehrgän-ee

zur Vorbereitung auf die Arrateurfunkprüfung
angeboten. Der künftige Funker wird dann nach
AbschlulS befähigt sein, mit fehlerfieier Handab-
gabe und Höraufnahrne von Texten in Morse-
schrift Kontakte aufzunehnren.

Am Freitag, dem 9. Juli 1999, erhielten die
Schulabgänger der Verbundenen Haupt- und
Realschule n.rit Grundschule Kirchdorf/Poel ihre
Abschlußzeugnisse in einem feierlichen Rah-
men überreicht. Es war die erste Veranstaltung,
die seit Bestehen der Turnhalle in dieser statt-
fand. Rechtzeitig waren der Fußbodenbelag und

Giirtter Rttu. Arilrcus St ltlot l ( Or(st'ereitrl/or-
sit:c tule r ) urtLl B arrul .l'l o ruw et: ( t.l. ) e n.tp.ftt tr gc n

Sespunnt tlie t'rstot Tönatt aus dettt Alltcr tutd
sirrtl kuunt rtot lt.fiir citt persörtliL'ltes Gespriiclt
:u begci.stt'rtt. Kein \l uutler utrch, dcrttt es rcu'
gierte bereits ttuclt kur:cr Zeit cirt Gespt ticlts-
purttter aus cler ituterctt,l4ottgolei.

Werrtcr Attgustat aus Retlentin (r.) :eigt Utc
I'orv'erk stol: seine Santntlung von QSL-Knrtcrt,
die cr int Laufc vott vielen.lahren von Funkpurl-
nct n ttus tll<'r V tlt crltielt.

Im Raum Wismar
haben sich im Orts-
verband 40 Mit-
glieder zusammen-

-eeschlossen, wovon
drei aufder Insel ihr'

teures Hobby pfle-

-een. Es sind Günter
Rau (dienstältester

Funker auf Poel).
Anton Langhoffund
Uwe Vorwerk. die
sich mit Funkfreun-
den des Ortsverban-
des aufdern privaten
Gelände von Günter
Rau in Oertzenhof
am 3. Juli 1999

zum Erfährungsaus-
tausch und zur Kon-
taktaufnahme rr"rit der

_ganzen Welt trafen.

DLssllnA
Poel lsland
(54' N - 11' 25', E)

Die ltiihsclt Sestultete QSL-Kurte vott Giitter Ruu, die in:v'ischen auf allen
KontinerttetrtlerErclcverkiindet,dufiesaulderWeltauchclas,,Poel Islard"
giht. Hicr rnch nit dem alteu Wappcrt.

Fotos:Jiirgctr Punrp

Abschied von der Schule
die Stühle -qekommen. und ein paar Grünpflan-
zen und ein von Schülern gestalteter Vorhang
trugen dazu bei. daf3 die Tumhalle fast nicht
mehr wie eine Turnhalle aussah. Im Beisein ihrer
Eltern und Lehrer erhielten l6 Realschüler und
I 5 Hauptschüler ihre Zeugnisse aus der Hand der
Schulleiterin und der Klassenlehrerinnen. Zuvor

hatten die Schüler der 3. Klas-
sen ihnen ein nettes buntes Pro-
glarrm dargeboten und Frau
Reetz ihnen in einer Rede als

ihre Schulleiterin ein paar gut-
gemeinte Ratschläge mit auf
den Weg gegeben.

Nach der anstrcn,qenden Zeit
der Prüfun-een waren besonders
die Schüler der I 0. Klasse, aber
auch die der 9. Hauptschulklas-

Die Schtiler der Klasse R l0
v,aren erleit'htert, die Anstren-
gungen der Priifungen gliick-
liclt iihcrstarrdert :tr lnbert. -

\ss

se sichtlich erleichtert und froh. daß diese Zeit
nun hinter ihnen lag. In einer originellen und
splitzi-een Rede brachte dies die Schülerin San-

dra Mirow zum Ausdruck. als sie den Elteln und
Lehrern im Namen aller Schüler dankte. die
ihnen in all den Jahren hilfieich zur Seite -sestan-
den haben.

Nach dieser Feierstunde trennten sich dann die
beiden Klassen, um gemeinsam mit ihren Eltern
und Lehrern das Ende der Schulzeit zu feiern.
Die Klasse H 9 traf sich zum gemütlichen Bei-
sanrmensein in,,Glüders Schlemmerstübchen"
und die Klasse R l0 kehrte ins .,Sportlerheim"
ein. So verbrachten alle noch ein paar gemeinsa-
me frohe Stunden.

Ich bin beauftragt, im Namen der beiden Klassen
den Mitarbeitem der genannten Gaststätten ein
herzliches Dankeschön für die nette Bewirtung
zu sagen.

Dem DJ Heiko, der der 10. Klasse und deren
Gäste zu flotter Musik und heißen Spielen ver-
half, ein ebenso herzliches Danke.

Annelie Senf
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Am Sonnabend, dern 3. Juli 1999. -eing es im
Timrne ndorfer Reiterhof hoch her'. als sich Tanz-
gruppen und Chöre zu einer.r.r gemeinsanren Fe st

zusammenfanden. Veranstalter uar der Verein
,,Poelel Leben" e.V. iu Zusan.rmenarrbeit mit
dem Landkreis Norclwestnreck lenbur-e. Gel aden
waren u.a. Mitwirkencle von der lnsel. Dorf
Mecklenburg, Rehna. Hohen Viecheln. Recklin-

-een, Neuburg, Blor.latz und Stove.

Es war nicht zu viel versprochen. denn die N'lit-
wirkenden bewiesen mit ihren gelungenen Dar-
bietungen ihre -lroße Liebe zum Brauclrtum uncl

I:rJ't'aulitlr wur ld.\ I rtttrt.sst' lcr Ptrclr:r (itistt'
rtrtd dcr Eirtltainti.st ltctt. dia dart Rcitu lto.f PIutlt
irt Tirttntctttlttt l bi.s urrl dut lct:tcrt Plut: llilltut.

So nru ru'h e itt.jiirt ge re r Gusilttut lt tc t'itrot lu rt gc rt

IIuls rtntl stututte nicltt scltlccltt. yic lcr Pot'lL'r
.liirgatr Wcstpltul tlus Spittttrtrl hcttiri.qtc. Er i.st

M itglicd tles l/ereitts uus Stovc. dt'r lic Trulitittrt
tl c.r .\ p i r t u t' t t s pf'l e gt.

Ein Dankeschön .fiir .jeclen Mim'irkcntlen in
Fornt eitrcs BluntenstrauJ3es üherreit'htc dic
2. stelltertretentle Bürgerntcisterin der Insel,
Gabriele Machoy. Hilde Schwart: yom Poeler
Tan:kegel ft'eute sich bcsonclers fiir die kleinc
Ehrung. Mit :u den Gratuluntert :ältlten auch
Marie Machov und Ulrike Nennhtttrs.

Tanz- und Trachtenfest
Traditionelles mecklenburgisches Brauchtum in Timmendorf - von Jürgen Pump -

zunr Land Mecklenburg. l6 Vereine mit rund
200 Teilnehnrern solgten fi.ir Stimrnung. Tänze.
Lieder r-rnd Gedichte wechselten sich einander
ab.

Und ri'cnr das rroch nicht genu-e war. cler konnte
sich zusiitzlich inr Außenbereich ver.eni-igen.

Dort güb es clen Kurrsthandwerken.narkt rlit ver-
schic-dcncn Angebote n. Kremsertährten und
Ponnr reiten fiir Kinder.
.\ls Höhepunkt cles etwa dreistündigen Pro-

_sranrns vereinten sich alle Mitwirkerrclen mit
tlen Giisten in dcr Halle beim Lied..Wo clie erürren

Wiesen" zu einem großen vielstin"rmigen Chor.
hn Anschluß erklangen Blasmusikkliinge, dar-

_qeboten von der Poeler Feuerwehrblaskapel le.

Fiir den Ausklang des Tages sorgte die Poeler
Countly Dance Band.

Erfreulich ist die Tatsache. daß sich rnecklenbur-
gische Kultur und Brauchtunr immer größerer
Beliebtheit erfieut. Dies ist besonders den rühri-
gen Vereinen zu danken. die alte Volkskunst
lebendig halten und künftigen Generationen
weiter velmitteln.

Hier einige Eindriicke
vom Fest mit der

Kamerafestgehalten:

,\Ls Gu.rtgcbar ert)llrtatctt uu-
ttlirliclt dia Pttclt'r ntit ilrrutt
SL tli|t t tt-Tt ttt lttt tt, it.,t ,lt:
F a.st. Allcrt t ortttt (iitt'lu llurt-
ntuntt. dic (in l)ldn(lruts( lr(.\
G t'd i c I tt rc : i I i t' r't t'.

Gurt- st ltiirt fi'ct lr ttrrtl gt-
hrrtrrt ltittt'rt tlic .liittgstt,rt
..PrtL'Icr PIuItsnd( kcr.\" iltr(
llc itr ti.qc. Rcsortdt'rs,gtrt ku-
ntt n Llit T,rt ttrttr-BtiItiiqt ltt i
dt'tt Gti.ttt'rt dn. Und ntun
.sltiit tt Jt'rt Sltttl.i. uht'r urrclr
dett I"lail.i ,lcr Kirttlt'r. Zu t t't -

tl(tnA(n i\r ,lit t ilttt't LL ltrt rirt
ll4uriuttttt' Luut:. tlic ntit titl
E r t.qu.q c r t t t' t t I tl i c se s P r o,q n m t r r t

ntit Iert Kirtdt'rrt cittsttrdit't tr:.

lllttstre Giista btittt Tttrclrtcttft'st v'uren: l'.1.
Wttllgartg Biitttltt't tSucltgcbietsIcitcr KtrIttrt
ttrtd Dutkntullllt,ge de.s Kt t'ist's N\l'lrI).
.\icgliictl lrit'.tt' lLuttdtugsabgcordtr(tct ).
Ulo Pull t2. Bt'i.qt'rtnlttcte t' des Londrdtas des
Krcisc.s N\\'IVI tr!tII tl.lod(ruI()I Georq KovctIski
u trs G re vc.vnttlilr lL'rr . i\'it ht itrt IJ ild Lot htrr K u rtlt
(\:ot sit:cttdcr rlt'.s Sutioretrlteirutes das Lurttl-
Ä'r'cr.sc.t NW'M ) urtd Kurl-Lutlu ig Qtrutlc
(GescIrtilrsliliItrt'r dc.s LuttdcsIrcintuIverlxttt-
des).

Der Verein ,,Poel
DANKE - das gilt all denen, die anr Projekt
..Tanz- und Trachtcnt'est" des Landkreises Nord-
westrnecklenbur-9 auf der Insel Poel mit-seholf'en
haben. daß in cler Reiterhalle Plath in Tir.nmen-
dorf dieses erste Tlachtenfest gefeiert werden
konute.

Danke aber auch jenen, die als stille Teilhaber im
Hinter,erund so rnanches ohne große Worte be-
wegt haben.

Auch -eilt unser Dank dem Landkreis NWM, den
Vorstandsmitgliedern und Mitgliedern des Se-
niorenbeirates, der Schulverwaltung und dem
Kulturamt. der Gemeinde Insel Poel, dem Lan-
desheirratverband, dem Arbeiter-Samariter-

er Leben" dankt
Br-rnd. denr Kreisverband Nordwesfnrecklen-
burg e.V., der Freiwilligen Feuerwehl Kirch-
dorf. Dank auch an die Presse.

Darrke den enga-eierten uncl hochnrotivierten
mitwirkenden Chören und Volkstanzgruppen
der Vereine sowie den Trachten- und Volkstanz-
freunden aus unserer Gemeinde, den Trachten-
und Volkstanzfreunden des Landkreises r-rnd den
Gästen der Insel.

Wir danken der Familie Plath für die fieundliche
Untersti.itzung. Dank den Vorstandsmitgliedern,
sowie den Seniorenbeiratsmitgliedem des Ver-
eins ,,Kultur-, Heimat- und Sozialpflegeverein für
Familie und Senioren e.V. Die Veranstaltcr
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Sev^zl ich.
'Gl *.kwu'.rs.h.

zunL $eburtstog
Monat August 1999

longholf, Liselotle,
Ponkow, Hons,

Groß, Rencle,

Bobzin, Hons,

Hermonn, Berthol4
Gössel, Vollral,
Pierslorl, [ieselotle,
Gohlke, Wilmu,
Kofohl, tdith,
Puderhuber, Hildegurd
So0 Edith,

Rehbein, Ursulo,
(ords, Helene,

Schredt Woltroude,
Körner, Johonnu,

Henning flfriede,
Ole, lrmo,
Zowcdzinskf lrmgurd,
Sleinhogen, Gerlru4

Khrhdorf,
0erlzenhol,
[ührdorl,
Vorwerk,
Kirrhdorf,
Kkchdorf,
0erlrenhol,
l(irrhdorf,
Kkchdorf,
Kirchdorf,
Kirchdorf
l(irrhdorl,
Khrhdorf,
Kkrhdorf,
Khchdorf,
Kirchdorf,
Kirchdorl,
Khchdorf,
Khchdorf,

03. Augusl,
04. Augusl,
06. Augusl,
10. Augusl,
I 2. Augusl,
I 2. August,

I 2. August,

I 3. August,

I 6. Augusl,
I 9. Augusl,
I 9. August,

19. August,

20. Augusl,
22. Augusl,
23. Augusl,
25. Augurl,
29. Augusl,
30. Augusl,
30. Augusl,

78 Johre

76 Johre

77 lohre
75 Johre
90 Johre

75 Johre
70 Johre
75 Johre

72lsfue
77 lofue
73 Johre

72lofue
83 Johre
76 Johre

84 Johre
76 Johre

73 Johre

85 Johre

84 Jahre

,4aeht

?:*';::tJ:.
Fischrestaurant

täglich von 11 .00 bis 21.00 Uhr warme Küche

Verkaufsstelle
mit umfangreichem Angebot an Frisch- und

Räucherfisch, Salate
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Plattenimbiß, kalte Buffets außer Haus
S po rtb ooth af e n, B oots se rv i c e

Vermietung von Ferienhäusern und -wohnungen
Fahrrad- und Bootsverleih

Telefon: 038425142 00 . Fax: 03842514 20 11

Ttugenopfih
X,uperf Raumann

Altr,r'isr.rrarstral3e 2 . Tel. 28 2(t91
Hansestaclt tWisrrar'

Jeden Donnerstag arrctr
in l(irchdorf

Schr-rlstral3e 3

vofr l4.oo bis 1a.oo uhr

0l.0lt. Mo.

0l.0ti. Di.

0-t.Ott. Mi.

1)5.08. I)tt.

06.011. Fr.

09.Ofi. \lo

l0.0lt. Di.

I t.0li. \1i.

l-1.08. Fr.

ll.0li. Sa.

Naturkundlich -touristische Veranstaltun gen
der Kreisvolkshochschule Nords'estmecklenburg / Außenstelle Poel,

unterstützt durch die Kurverualtung der Insel Poel

AIle Veranstaltungen sind mit Teilnehmergebühr.
Info-Tel.: 03 84 25 I 2 05 72, täglich von 7.00 bis 9.00 Uhr

August 1999
0l.01t. So. gcliihrte \\itntlcturtg ..Poel-Siitlrvest". Nattlr ptlrl Picknick ..ittts rlettt

R ucksack"
Hinueise: Festc Schulre. \\'cttersereclrte Bc-kleidun{. Sttltltcttschtttz.
Hancltuch ( Wl:sertrclcn )

Tretl: 10.(X) Uhr in Kirchtlorl (Kurvetwaltungt. Ertdc': l-5..10 Uhr
Tinmerrdor'l (Hattn )

(ic1ühlte wattclerttng ..Poel-Sticlost'. Treff: 9 -10 L hl irl Frihltloll'
{PKW-Rastplatz anr Poclt'r Datrtitt). Enclc: 13.0t) Lthr

Fossilir'n und Steinc lnr Slrattrl Iintlcn untl kettrtettle-rnelt.

Trell: 9.J() Uhr in Hint.'r \\'urLrcrn ant Sllitntl-Parkplatz.
Endc: 1 1.00 Uhr

Enldeckun-scn und Beolritclrtun:rcn tnil Keschcr. Spittett. Eilllcr. Ferrl

slir. urrl Lupe (NatulbeobrtchtLtngctt rttl Stritntl untl ill.t Flitcht asser).

]-retl: l0.l() Uhr am Collriitzcr Strrtttl {Lagcrleut'rplirtz).
Ende: ll.(X) LJhr

Gel tihrtc Warrclenrng ..Poel-SiitlI c'st"

Irctl: !).I5 Llhr in Tinrnrentloll (Dorft. Bushaltcstellc ttnl Reitct'llof.
Hinu cise s. o.. Enrlc: l-1.30 Uhr in Kilchtloll (Hirle n )

Gc'liihrtt'\\'anrlerung..Poel-Siitlost". Ttctt: 9..1() Uhr in Fiihrcltrrl'

tPK\\'-Ra:tplatz anr Poelet' Diurttr). Ettrle: ll.(X) L hr

Fos:ilic'rr Lrnil Stcine itr,ll Strantl finden trnd k!'llll!'lllel'l]cll.
Trcll:()..l0LhrinTinrmenclolf(Strartd)BLrslrtltestcllc.Erlde: ll.(X)LJhr

Enttlee lLrrrgc'r Lincl BeobachtultgL'l] ttrit Keschcr. Sprterl. Eillle r. Ferll-
gl.rr untl Lupe t \:ttLrrbcobachttlltgcll atlt Slritrltl ttntl itll Flltcltrl asset ).

Trell: 10.i0 Lhr anr Golluitzer Strand (Laueltcuerpirtz).
Endc': ll.(l() L hr

..\lanehe ntiigc'n's rllzig einc crltolsatne und intere5sirllte ucfiihrtc
Salzl iescnu lntlenrng.
l'rclt: I5.(X) L hl in Kirchrlorl'(Krtrvetuitltung) nlit PK\\'otlcl I5.05
I hr in Volrerk (Bushaltestellc). Ende I7.l-5 Uht'

Gefiihrte Wandcrung ..Poel-Siidost". -freff: 9.30 Uhr in Fiihrdorl'
tPK\\'-Rastplatz anr Poeler Damnr). Encle: 13.(X) Uhr

Ftihlun-g aul' der Vogelschutzinsel Lan-uenserclet lnlit Ausrtahlllcge-
nehmigun-e des STALIN-SN ). nur l5 Persottenl

Niihcle Auskiinl'te und rechlzeitige AnnteldLrng iiber Inlir-Tel.
03 U-t 25 1205 12 (noch fleic Plritze).

Weitere Fiihlun-sen linclen stütt iuli 19.011.99 lbereits attsgebuchti. arl.l

01.09.99 tnoch tl'cie Pliitze) .anr 08.09.99 (noch freie Pliitze). anr

l().09.99 (lusgebucht). am l 1.09.99 (noch fleie PLitze). am 16.09.99
(noch ll'eie PlLitze ). anr 01.10.99 (noch ll'eie Pkitze)

Entcleekunsen untl Beobachtungen mit Kescher. Spaten. Einlet. Fet'n-
glls untl LLrpc t Nltturbeobachtunqen atn Sttancl trnd itr Flachrvasser).

Trctl: 10..10 Uhr anr Gollwitzer Sttancl (Lagert-etterplatz).

Endc-: ll.(X) Uhr

Errtdeckungen und Beobachtungen tlit Kcscher. Spaten. Eiurer. Fern-

glu: untl Lupe (Naturbeobachtungen ant Strand und im Flachti'asser).
Trefl': 10..10 Uhl an Collwitzer Strancl lLagerteuerplatz).
Endc: 12.00 Uhr'

23.08. Mo. Fossilien uncl Steine am Strand finden und kennenlemen. Treff: I0.00
Uhr am Schwarzen Busch (Biergalten-Kiosk ar.rt Strand). Bushaltestel-

le. Endc: 12.30 Uhr in Gollwitz (Angemeldete Gruppe)

24.08. Di. Küstenwanderurrg rnit vielen Infbrntationen und anschar.rlichen Bei-
spielen zur historischen und geologischen Entwicklung der Insel Poel.

TrefT: I 1.25 Uhr in Tirlnrendorf (Dorf), Bushaltestelle am Reiterhof.
Ende: l;1.00 Uhr am Hat'en Timmendorf

25.Ott. Mi. Dia-Vortrag ,.Poel - eine junge Insel mit wechselvoller Entwicklung')
Interessantes in Wort und Bild über die Geologie und Geschichte der

lnsel Poel. 18.00 bis 19.30 Uhr in Kirchdorf(Kurveru'altung)

26.08. Do. Entdeckungen und Beobachtungen n.rit Kescher. Spaten. Einrer. Fern-
glas und Lupe (Naturbeobachtungen ant Strand und im Flachuasser).
Treff: 10.30 Uhr am Gollwitzer Strarnd (Lagert'euerplatz).
Ende: 12.00 Uhr

26.08. Do. Geführte Wanderun-e .,Poel-Südost". Treff: 13.'15 Uhr in Fährdorf
(PKW-Rastplatz am Poeler Danrnt), Ende: 17.00 Uhr

27.08. Fr. Get'ührte Wanderung,,Poel-Südwest".
Treff: 9.15 Uhr in Timmendorf (Dor1). Bushaltestelle an.r Reiterhof,
Hinweise s.01.08.99.. Ende: 14.30 Uhrin Kirchdorf (Hafen)

28.08. Sa. Fossilien und Steine am Strand finden und kennenlernen.
TretT: 9.30 Uhr in Hinter Wangern am Strand-Parkplatz,
Ende: 12.00 Uhr

15.0I'i. So.

l0.Olt. Fr.
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Volleyballpokal der Firmen
Mit leider nur sechs Mannschaften wurde bei
schönstem Wettel auf zwei Plätzen ein gutklas-
si-9es Turnier durchgeführt. Vier Mannschaften
stellte allein der Poeler SV. Das läßt hoffen. daß
der Volleyball im Veiein wieder an Anraktivität

-9ewinnt.
Pokalsie-eer wurde die Mannschaft der Poeler Bau
GmbH. Platz zwei belegte Babelsberg. die Mann-
schaft. die die weiteste Anreise hatte. Einen wei-
teren Pokal erhielt die Mannschatt des Vorstan-
des, die durch andere Spielel verstärkt wulde. Die
weiteren Plätze belegte die Schuhnannschafi. der
Mecklenbur-eer SV und schließlich die .,Har-rs-

nreister"-Mannschafi. Wrihrend die ersten drei
Plazierten Pokale erhielten. mußte sich die letzte
Mannsclraft mit einem kleinen Faß Bier zufrieclen-
geben, welches der Verein sponserte.

DafJ es allen Spaß gemacht hat, kann mrn clarln
ableiten, dafi alle beteiligten Manrrschafien be-
reits für das nüchste Jahr gen'reldet haben. Ein
Kritikpunkt rvar der Spielmodr-rs. indenr nran

lieber ..Jeden -eegen Jeden" spielen u'ollte.

Zeitgleich war unsere I. Volleyballnrannschaft
unterwegs zu einem Freundschaftstulnier in
Iden. Von l2 Mannschaften belegte sie einen
hervorra-eerrden 4. Platz. Ar"rf denr anschlielSen-
den Spoltlerball überredete nrln Llnsere Sportler'.
arl Fr"rfjballturnier des Vereins teilzunehnren.
Ein aus-eezeichneter6. Plrtz von l2 Teilnehmern
ist Beweis genug dafi,ir. daß unsere Sportler sehr
vielseitig einselzbar sind. Gespielt wurde niit
Michael Da-tel. Deny Gerten. Christiarr Gram-
kow. Steff-en Junghans und Christina Dagel. Sie
war die einzige weibliche Teilrrehrnelin, die au-
f3erdern noch nrit einem Tor überzeugen konnte.

Abschlußtabelle des Sportjahres 1998199

l. Rot-Weiß Wendorf, 2. Püdago-eik I.. 3. Päd-
agogik IL 4. SV Gägelow, -5. TSG Warin.6. VtL
Ner"rkloster. 7. SV Dorf Mecklenbur-e. 8. GHG
Wismar, 9. Poeler SV, 10. Neuburger SV.
I l. TSG Wismar

Da der Poelel SV auch für das nüchste Jahl für'
den Spielbetrieb ein-9etra-9en wurde. suchen wir
dringend Ubun-esleiter und Spieler'. Interessen-
ten können fleitags urn 19.00 Uhr zum Tlaining
erscheinen. W. Bet'cr

ä,. ,.ts
?d'l::,,' #-#':
ffiS':j4r"i

Abschiedsturnier der D-Junioren
Altstltictlssltit'l tlt'r A-.lLutiorctr rlcs Potler Si .srrrlc dcs Niet:lcbctter Sl/

Am l 1. Juli 1999 nahr.nen bei hochsomrnerli-
chen Teniperaturen die D-Junioren zum letzten
Mal im Spieljahr 1998199 an einem Turnier in
Kritzmow. bei Rostock teil. Gleichzeiti,g war es

auch cler Abschietl vorn langjälrrigen Übungslei-
ter J. Döbler. Die Mannschaft bedankte sich auf
ihre Art mit guten Leistungen und belegte unter'
7 Nllannschaften den 4. Platz.

Ein gemeinsames Essen und fröhliches Eis-
schlecken rundeten die schönen Stunden ab.

Die Mannschalt und der ÜL bedankten sich
besonders bei Herrn W. Weigel für die finanziel-
le Unterstützun-Q sowie bei Frau K. Weigel für
clie Betleuun-e an diesern Tag.

.l . Döbler

Noch essen wir die restlichen Erdbeeren der
diesjährigen Ernte. doch ntöglichst bis zunr
10. August sollte schon die Neupflanzung er-
folgt sein. (bei getopften Pflanzen bis Ende Au-
gust). Bewähft hat sich der Anbau in Doppelrei-
hen. Dabei wechseln zwei Reihen mit einem
Abstand von 50 Zentimetern und mit einem
Abstand von 80 Zentimetern zur nächsten Dop-
pelreihe. Der Pflanzabstand in der Reihe sollte
50 Zentimeter betragen.

Da Ranken Konkurrenten der Früchte sind, sind
sie wie sich entwickelnde Blüten im Pflanzjahr
zu entfernen. Im Erntejahr nur Ranken zur
Pflanzgutgewinnung belassen, die übrigen
ebenfalls entfernen. Zur Nährstoffversorgung
empfiehlt sich neben Kompost ein Mischdünger
in Form von Erdbeer- oder Beerenobstdünger.
Mit 100 g/m:, davon 70 Gramm zur Neupflan-
zung im September (Altpflanzen im August) und
30 Gramm im MärzlApril. Nach Entfernen der

Unser Gartentip
Altbläner sind die Pflanzen ausreichend ver-
sor-qt.

Das Biotop des Jahres 1999
Die Obstwiese

Seit I 988 benennt das Naturschutzzentrurn Hes-
sen alle zwei Jahre ein Biotop des Jahres. Nach

,.Feldholzinsel". ..Buchenwald" und,,Bach" ist
das diesjährige Biotop .,Obstwiese" ein Lebens-
raurn zahlreicher bedrohter Tierarten. Extensiv
bewirtschaftete Streuobstwiesen oder Obst-
baumreihen von Wegen und Straßen waren in
der bäuerlichen Kulturlandschafi ein urspr'üngli-
ches Bild.

Dabei handelte es sich vor allem um Obstbaum-
Hochstämme. Durch Rohdung und bei fehlender
Nachpflanzung durch Überalterung gehen im-
mer mehr dieser für das Uberleben von Stein-
kauz, Wendehals, Neuntöter, Grauwürger und

RotkopfVürger unter den Vö-eeln und zahlrei-
chen Insekten bedeutenden Biotope verloren. Da
auch in den Gärten niedrigen Obstbäumen der'

Vorran-9 -gegeben wird, ist auf den Erhalt von
Altbeständen und delen Verjün-uung großer
Wert zu leger-r. Auf unserer schönen Insel, die f ür'

den Tourismus attraktiv sein soll und will, gibt es

nur wenig Bäume. Deshalb sollte mit dern Be-
stand sor,efältig umge-qangen werden und bei
notwendigen Baumaßnahmen die Erhaltung von
Altbäumen und deren Einbeziehung oberstes
Gebot seir-r.

So sind die schönen Obstbäume im Gutsgarten
von Kaltenhof akut gefährdet und könnten als

ausgewiesene Streuobstwiese ein erlebbares
Biotop darstellen. Auch die Obstanlage in Vor-
werk könnte als Obstwiese mit Bänken am Ran-
de zum Verweilen für Urlauber in das Erleben
von Natur mit einbezogen werden.

Dr. Helgard Neubouer

Gerechtes Remis der A-Jugend
Arn Samstag, den 3. Juli 1999, traten unsere
A-Junioren zu ihrem letzten Spiel in dieser Be-
setzun-q an. Zu diesem Anlaß luden sie sich
ebenfalls eine A-Junioren-Mannschaft ein. die
ebenfalls auf Abschlu{Jfahrt unterwegs war. Die
Sportlel des Nietzlebener SV Askania 09 nutz-
ten die Gele-9enheit. sich rnit den Poelern zu
vergleichen. Die äus der Nähe von Halle stam-
menden Kicker verbrachten eini-ee Taee in ei-
nem Timr.nendorf'er B un-9al ow.
Unsere Jungs spielten völlig unbeeinclrr"rckt ar"rf.

obwohl sie wulSten. daß die Hallenser in der'

Landesliga spielen. So führte unsere Mannschafi
:ogur rrrit 5: l. bis sie die Überleeerrheit. r iel-
le icht et.,r ns leichtf'ertig aufgab. Obwohl es nicht
tunr Wettkrmplpr.rnkte ging. zeigte unsere Sport-
lel eine seschlossene Mannschaftsleistiurg.

Die Torschützen aul der Hallenser Seite waren
2 x Neuper, 2 x Klein und I x Dittmer'.

Unsere Tore schossen 2 x S. Gschwind. I x

A. Itner und 2 x Ch. Matthes.

Mit einem ausgeglichenen 5:-5 verabschiedeten
sich beide Mannschaften nicht unzufriedeu.
Beirn anschließenden Grillen bedankte man sich
für die sehr guten Leistr"rngen in der ver-ean-9enen

Spielperiode. dankte den Sponsorerr und verab-
schiedete die Spieler St. Parge. A. Golde.
R. Altmann. P. Hoffrnann. M. Kraus urrd St.
Neubauer. die den-rniichst in die Männermann-
schaften auf.steigen.

Dort wünschen wir ihnen. daß sie rnit gleichenr
Erfblg rveiterspielen werden.

W. Bct'er
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PRAXISURLAUB

Vom 03. bis 22.09.1999
bleibt unsere Praxis

wegen Urlaubs
geschlossen.

SR Ernst Dörffel

Liebe Bürger der Insel Poel,

für das entgegengebrachte
Vertrauen bei den diesjährigen
Kommunalwahlen möchten wir

uns herzlich bedanken und
versichern, in der kommenden
Legislaturperiode alle unsere

Kraft für die Belange der
Insel Poel einzusetzen.

SP D-Ort.sgruPPe

TRENNKOST ist die intelligente
Lösun-e. Mit TRENNKOST sind in der

Zeit der GewichtsreclLrktion bis -5 PlLrnd

minus pro Woche keine Seltenheit. Er-
fblgleiche Gruppe trif ft sich eirtntal
wöchentlich abertcls. Teilnaht.ue scltc'rn

unter 20,- DM/rvöchentlich möglich.

Garantieerfolg bei Anwendun-u des

Konzeptes. Kostenlose völlig unver-
bindliche Beratung.

Tel.: 03 842512 08 00

lhr Vedrouen
ist uns Verpflichlung!

, //,,//r,,/ o' 4,r.,,.,,r,)
Bestottungsunternehmen

Tog und Nocht
Tel.: 03841/21 34 77

Bqdemuttershoße 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.:20371

Tblle Sache
Die Feierlichkeiten anläßlich des 15. Geburtsta-
ges unserer Kita..Poeler Ktickennest" rvaren ein
voller Ertblg.

Am l. Juni 1999 sporrserte uns die Reeclerci

Clerr-nont eine herrliche Damplcrf-ahrt für alle

Kinder und Erzieher. Daftir recht vielen Dank!

Anr 7. Juni l9t)9 lührtcrr wir getrteittsltttt Ittil
clem Ju-eendarnt NWM ein tolles Sportl-est

durch. Unsele kleinen Sportlerwaren super und
bekarnen alle eine Bunrnri-Medaille.

Beim Kindertag anr lJ. Juni 1999 hatten die
Kinder viel Freucle an zrvei kleinen DEFA-
Trickfilrlen. Höhepunkt \\ ar unsel'e Kinderpar-
tv am 26. Juni 1999. Trotz des nicht so guten

Wetters hatten alle viel Spaß bei Badenmoden-
schau, Vorführungen dcr Kindertanzgruppe trnd
der Feuer',r'ehr. lustigen Spielen, Hopsschlauch.
Tombola und Kuchenbasar.

Wir sind sehr gliicklich. daß unsere Spendenak-
tion solch grof3en Anklrurg gefurtden hat. Sie

erbrachte einen Erliis von 2200,- DM. Eine

besondere Überraschung war die Spende der'

AGA (Architekten Gemeinschaft für Architek-
tur und Stlidtebau (Haus Seeblick/Schwarzer
Buschl. überreicht von Frau Maren Thulstltrp ir-u

Wert von 1500,- DM. Ihr und allen anderen
Sponsorerr. auch für die zahlreichert Sachspen-
den zul Tombola. sor,"'ie für Kaffee- und Kr,r-

chenspenden und allen. die zunt Gelingert tllcses
Festes beitru-sen. sagen wit'im \anren der Kin-
der VIELEN DANKI
Llrtscr besttttdt't L'r' Durtk .qiIt:
Hclrn D. Brauer. Flen'n G. Thornassek. Herrt.t

Th. Grorh. Herrn Sanitiitsrat E. Dör'ft'el. FraLr l.
Slonrkr. Herrn D. Muschalik. Het'rtt A. Nitss.

Sicher cin lresonderel Ht)heptrnkt uitt' ftil tletr

Biilgernrcistcr- clcr Insel Pocl- Dict.'r \\'tthls
tCDUr. die Ubergabe von -1.69 \lilliorrcn D\'l
dr.rrch clen Wiltschaltsrnirtistr'r \lecklcnbr.rrq-
Vor;ror.urlerns. Roll' Eugert t SPDt.

Bestin.rr.r.rt ist dieses Gelrl fiir clie ncur-

Kliiranlage. clie zul Zeit an cler Stralie
nach Volwerk entsteht und bereits irtt
Dc-zcnrber clieses Jahres bctriebs-
bcreit sein soll. Alleldings werclett

nrit cliesel Sunrnre nicht die Ge'satnt-

kostcn hierfür ab-redeckt. Dcn Rest

der Investitionskosten in Höhe volt
et\\'ir z\\,ci Millionen DM steuelt clcr

Zu,cckverbancl bei.

Ausgelegt haben clie Planer clicse

Kliiranlage tiir l0 000 Persorren. Ob-
u'ohl die Einrvohncrzahl cier Inse I nur
bei 2.3(X) liegt. hat tlau bci tlen Be-
rechnungen autgrurtcl vc'rtt saisonaIer.t

Schr.l'ankungcrt diesen Wett zttgrttrr-
de.uelegt.

Kitilcrpartt-Butlcmotlotschau uttler tlt'r Lci'
tung t'ott Hcrrrt Liehich. l/orgelililrrt vttrt dt'tt
jiirt 

14.tr t' rr .. P,'t I c t ll t', lt Lt" .

Herrn \\'. Schnridt (Sanitas-Klinik). Frau

G. Buchholz. Frau R. Butze, Frau A. Butze.
Herm \4. Oll. Hemn B. Glüder. Herrn H. Fischer.
Herrn J. N'lrrou. Herrn Th. Machoy. Frau Ch.
Faust. Frau B. Schuntann. Apotheke. Raift-eisen-
bank. Sparkasse. Herrn W. Bever. Herrn Günter.
Firma Köpnick & Trost. Frau Lücler. Moclehaus
Liebich. Frau H. Schlundt-Nass. Herrn H. Wink-
ler. EDEKA-Markt. Spar'-N'larkt. Friru L Will-
brandt, Flau D. Glaue, Sportlerheinr. Herrn
Krcining. Herrn Golnrs. Frau Serbe. Fratt Haase.

Herrn Tiipper. Herrn D. Rose. für tlie ntusikali-
sche Unterhaitun,q der Fleiwilligen Fetter*'chr
Kirchdorf. fiir die zuverlässige Untersltitzullg
aller Muttrs urrcl Ornas und fiir die leckeren
selbstgebuckcnen Kucht'tt.

Du.s Kitu-T t'urtt

Minister E,ugert hob besondcrs die Wichtigkcit
von solchen Investitioncn ftir clert TotttisrlLts
hervor'. Und Bi-ir-lrernrcister Wahls betontc. claLi

nran rnit cler Ar.terkcnnuttg Poels zum Et'holtrn-rrs-

ort in cler Pllicht sei I. l).

Winsclttrlisnirri.rrcr Roll Eggcrt (1.) iihergiht dic Srurtrttt' ttttr
1,69 Milliortcrt DM utt tlcrt Poclcr Biir,qcrnrcistcr Diattt ll altl.s.

hiicht mfrf fieu*.nen Händen
Wirtschaftsminister Rolf Eggert hatte Millionen im Gepäck
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